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ÖKUMENisch 
Totengedenken
Friedhöfe sind meist selten besuchte Orte im 
Dorf. Doch sind sie Orte mit vielen Erinne-
rungen, Orte zum Verweilen, Orte zum nach 
Innen in die Herzen schauen. Die ökumeni-
schen Totengedenkfeiern laden ein, dies mit-
einander zu tun. Am 1. November um 18 Uhr 
in Bättwil, am 3. November um 10 Uhr in 
Hofstetten und jeweils um 14 Uhr in Ro-
dersdorf und Witterswil. P FA R R E R   M I c H A E l 

 B R U n n E R  U n D  P FA R R E R  A R M I n  M E T T l E R

KONFiRMANDEN AUF DER KANZEL 
Mit-mit uns-mit 
ihnen-miteinander
Die neuen Konfirmanden «kirchen» seit En-
de August in unserer Kirchgemeinde mit: 
unkompliziert und unvoreingenommen, mit 
scharfen Augen und aufmerksamen Ohren. 
nun kommen sie ein erstes Mal selber zum 
Zug und gestalten einen Gottesdienst zum 
Thema «Krisen» mit. Am Sonntag, 17. No-
vember, um 10 Uhr, und als Höhepunkt fei-
ern wir miteinander Abendmahl.

FRAUETRÄFF 
Adventskranzbinden 
Die Adventszeit rückt näher und wir wollen 
am Mittwoch, 20. November, um 9 Uhr Ad-
ventskränze binden. Wir vom Team bringen 
die Tannenzweige und Sie einen Stroh- oder 
anderen Kranz sowie Gartenschere, Draht, 
Kerzen und evtl. eigenen Schmuck mit. 

ZU GAsT AUF DER KANZEL 
Pfarrer Dieter 
Zellweger
Am Sonntag, 24. November, um 10 Uhr 
wird Dieter Zellweger, langjähriger Pfarrer 
von Oberwil den Gottesdienst halten. Wir 
freuen uns und laden ganz herzlich dazu ein.

VORANZEiGE  
Kirchgemeinde- 
versammlung
Am Donnerstag, 5. Dezember, um 19.30 
Uhr findet in der ökum. Kirche Flüh unsere 
Kirchgemeindeversammlung statt. Die Ein-
ladung dazu erhalten Sie als separate Beilage 
mit der Dezember-Ausgabe, welche Sie Ende 
november im Briefkasten haben werden. 

NOVEMBERGEsPRÄch

Fcb-Präsident  
bernhard heusler 
national bekannt wurde Dr. Bernhard Heusler als 
FcB-Kommunikator im nachgang zur « Schande 
von Basel», nachdem am 13. Mai 2006 der FcB in  
den letzten Spielsekunden gegen den FcZ die Meis- 
terschaft verloren hatte und das Saisonfinale in 
wilde Schlägereien einiger Fans ausartete. Erst 
gerade im Tagesgeschäft in die Verantwortung ge-
kommen, meisterte er diese Krise, wurde bald ope-
rativer chef des FcB und schliesslich Präsident.

Dr. Bernhard Heusler arbeitet umsichtig und 
erfolgreich mit Fans und mit dem Team, er ver-
antwortete riskante Verpflichtungen wie den un-
erfahrenen Trainer Thorsten Fink, Stürmer Alex 
Frei, schliesslich die Trainer-Wechsel zu Heiko 
Vogel und Murat Yakin, er verantwortet das ein-
zigartige Klima des Erfolgclubs. Der FcB gewann 
zuletzt vier Meistertitel in Folge, in dieser Sai-
son bei chelsea in der champions league. Zudem 
wurde dieses Jahr der nachwuchs-campus Ba-
sel eröffnet.

Am Montag, 18. November, 19.30 Uhr, spricht 
Dr. Bernhard Heusler mit Martin Dürr, Pfarrer 
und RotBlau Kolumnist aus Basel, und Pfarrer 
Michael Brunner zum Thema «Erfolgreich wirt-
schaften – erfolgreich leben» .
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Achtung An­
steckungsgefahr!
am montag, 18. november, um  
19.30 uhr in der ökumenischen Kirche 
in Flüh. – was macht erfolg so wert-
voll? es ist die ansteckungsgefahr.

menschen lassen sich gerne anstecken, 
allzu oft vom muffeltum, von angst und 
von neid. landauf, landab, strassauf 
und strassab gibt es die muffeltische, 
an denen die gegenseitig infizierten 
über alles muffeln, was andere versu-
chen, ob es nun gelingt oder nicht; es 
gibt die angstrunden, in denen leute 
aller couleur sich gegenseitig in einem 
weltbild stützen und bestärken, in dem 
überall die misserfolge und Katastro-
phen lauern; und es gibt die neid-are-
nen, in denen die versammelten sich 
blutrünstig auf die erfolge anderer 
stürzen und sie schlechtmachen.

ein Kraut ist dagegen gewachsen – 
auch wegen der ansteckungsgefahr: 
dieses Kraut heisst erfolg –menschen 
können davon angesteckt werden. Sind 
sie es erst einmal, entwickeln sie, mehr 
oder weniger, die dazugehörenden 
Symptome: Freude, humor, tatkraft, 
engagement und mut.

lassen Sie sich anstecken von bern-
hard heusler, von den erfolgen des Fcb 
und machen Sie sich auf den weg: 
erfolgreich wirtschaften und erfolg-
reich leben!

P FA R R E R  M I c H A E l  B R U n n E R

M i c h A e l  b ru n n e r
Pfarrer

Persönlich

AB 5 JAhREN 
Geschichtenabenteuer
Mit Johanna, unserer Kirchenmaus, und ei-
ner goldenen Regel. Regeln sind wenig beliebt. 
Kann eine Regel aber auch golden sein und wenn 
ja warum? Diesem Geheimnis wollen wir am 
Mittwoch, 6. November, 14.30–17 Uhr in der 
ökum. Kirche Flüh auf die Spur kommen. Wir 
basteln, singen, spielen und hören Geschichten 
zum nachdenken. Sei dabei und melde dich bis 
zum 4. november bei Diakonin Martina Haus-
berger, Tel. 061 731 38 84 oder martinahausber-
ger@kgleimetal.ch an. Wir freuen uns auf dich! 
M A R T I n A  H A U S B E R G E R  U n D  G A B I  P O l l I n G E R

AB 8 JAhREN 
Werde zum engel!
… heisst es am Samstag, 8. November, von 14 bis 
17 Uhr beim Angel-Force-Tag. In kleinen Grup-
pen laufen wir durch die Dörfer und verkaufen 
Schoggi. Das eingenommene Geld spenden wir 
Pro Juventute. Die Organisation unterstützt 
Kinder mit Essen, Kleidung und vielem mehr. 
Mache mit und melde dich bis zum 28. Oktober 
bei Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 84 oder 
martinahausberger@kgleimetal.ch an.

FüR ThEATERBEGEisTERTE 
Krippenspiel
Möchtest du beim Krippenspiel an Heiligabend 
mitspielen? Die Proben finden am Samstag, 
30. November, 7., 14. und 21. Dezember, je-
weils von 10 bis 12 Uhr in der ökum. Kirche in 
Flüh statt. Anmeldung bis 22. november bei Dia-
konin Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 84 
oder martina.hausberberger@kgleimental.ch 

2014  
Jubiläum der ersten ökumenischen Kirche der Schweiz  
in Flüh und Jahr der Ökumene im Soloth. leimental

Plattform

GEMEiNDEKONZERT      
Musikalische reise durch  
das italien und Deutschland 
des 17. Jahrhunderts
Das Programm des Gemeindekonzerts vom Sonntag, 
24. November um 17 Uhr in der ökum. Kirche Flüh, steht 
im Zeichen der barocken Kompositionsmittel, der «Affet-
ti» (Affekte), die Traurigkeit, Freude, Gottesfurcht, usw. 
ausdrücken. Die Musik dieser Epoche soll jedoch vorwie-
gend Gefühle beschreiben, die man sich nur vorstellt oder 
wünscht, und die nicht echt sein müssen. Deshalb nannte 
Athanasius Kircher 1650 diesen musikalischen Stil «Sty-
lus phantasticus». Die neuen Kompositionsmittel wurden 
immer mehr sowohl für weltliche als auch für geistliche 
Musik eingesetzt. Das hatte zur Folge, dass geistliche Mu-
sik von der Instrumentalmusik beeinflusst wurde. So fin-
det man in der an unserem Konzert gesungenen Kanta-
te von Buxtehude «Alles, war ihr tut mit Worten oder mit 
Werken» (BuxWV 4) auch Tanzrhythmen. Dies wäre in der 
Renaissance noch undenkbar gewesen. 

Die Instrumente in diesem Konzert sind exakte Kopien 
von originalen Barockinstrumenten, zu denen unsere Kir-
chenorgel perfekt passt. Es wird auf Blockflöten, barocken 
Streichinstrumenten und einer Theorbe gespielt.

Barockensemble «Il delirio fantastico»: leitung Vin-
cent Bernhardt, reformierter Kirchenchor solothurni-
sches leimental: leitung Jasmine Weber. Herzliche Ein-
ladung! Eintritt frei – Kollekte zugunsten der Musiker.

«Es WiRD schO GLEi  DUMPA» 
Offenes 
Adventssingen  
am 1. Advent
Das Singen von adventlichen Weisen und 
liedern in dieser stillen Zeit vor Weih-
nachten ist in Gemeinschaft und Fami-
lie nicht mehr selbstverständlich. Den-
noch verbindet es die Menschen, da die-
se Zeit durch grosse Dunkelheit hindurch 
auf das licht der Geburt Jesu hinläuft. 

Beim offenen Adventsingen am Sonn-
tag, 1. Dezember, um 18 Uhr in der ökum. 
Kirche in Flüh wird unser Organist Ste-
fan Pöll das gemeinsame Singen anregen, 
unterstützt vom ref. Kirchenchor. Da-
bei werden altbekannte oder gar in Ver-
gessenheit geratene lieder erklingen. 
Auch «bayerisches Exportgut», denn Ste-
fan Pöll stammt aus Bayern, soll in Dia-
lekt gesungen werden, bis hin zum «An-
dachtsjodler», einem einfachen dreistim-
migen Gesang, der bei keinem Adventsin-
gen fehlen darf! Adventliche Texte regen 
an zum Überlegen und nachsinnen. 

Herzliche Einladung zum Mitma-
chen und Zuhören an diesem besinnli-
chen Abend!

Bernhard Heusler

2014 – Jubiläum der ersten 
ökumenischen Kirche der 
Schweiz in Flüh und Jahr der 
Ökumene im Solothurnischen 
Leimental.

Am 20. Januar 2014 jährt sich die 
Einweihung der ersten ökumeni-
schen Kirche der Schweiz in Flüh 
SO zum vierzigsten Mal. Die öku-
menische Kirche in Flüh wird aus 
diesem Anlass Ort eines ökumeni-
schen Jahres. Der eigentliche Start 
ist der Sonntag, 8. Dezember. An 
diesem Tag, genau vor 40 Jahren, 
fand der erste ökumenische Got-
tesdienst in der Heilggeistkirche 
statt. Wir begehen dieses Jubi-
läum mit einem feierlichen, öku-
menischen Gottesdienst, gemein-
sam mit unseren Partnern, der Rö-
misch-katholischen Kirchgemein-
de Hofstetten Flüh und dem Klos-
ter Mariastein.

Von diesem Tag an soll unse-
re Kirche auch immer offen ste-
hen und Besucherinnen und Besu-
cher, Pilger auf dem Sankt-Jakobs-
weg und alle Gäste aus nah und 
Fern zum Innehalten, Bestaunen 

des Kunstfensters oder zum Gebet 
empfangen. Wir sind der Meinung, 
die erste ökumenische Kirche der 
Schweiz soll auch als Sehenswür-
digkeit besucht und besichtigt wer-
den können und dies nicht nur am 
Sonntag während des Gottesdiens-
tes. In einer gemeinsamen Sitzung 
des Römischkatholischen und des 
Reformierten Kirchgemeinderates 
wurde dies beschlossen.

Zudem ist eine ökumenische 
Website im Aufbau, auf der alles 
über den Bau, die Architektur, die 
Geschichte der Ökumene im Solo-
thurnischen leimental und natür-
lich aktuell über sämtliche öku-
menischen Veranstaltungen zu le-
sen sein wird. Wer zukünftig nach 
«Ökumene» googelt, soll die öku-
menische Kirche Flüh finden.

Als besondere Attraktion wird 
im ökumenischen Jahr an jedem 
letzten Sonntag im Monat ein öku-
menischer Gottesdienst gefeiert. 
Entsprechend unserem Motto «Sei 
unser Gast» sind Glaubensgemein-
schaften und Kirchgemeinden 
von nah und Fern in Flüh zu Gast, 
um gemeinsam mit der Evange-

lisch-reformierten Kirchgemein-
de des Solothurnischen leimen-
tals zu feiern. Bereits zugesagt ha-
ben die Heilsarmee, die christka-
tholische Kirche Basel-Stadt und 
die Herrnhuter Sozietät. Als be-
sonderer leckerbissen wird am 
Sonntag, 27. April 2014, natio-
nalrat Eric nussbaumer, Mitglied 
der Evangelisch-methodistischen 
Kirche liestal–Frenkendorf, pre-
digen. Selbstverständlich werden 
wir auch gemeinsam mit unse-
rer Mutterkirche, der Reformier-
ten Kirchgemeinde Biel-Benken, 
feiern und zwar Ende September. 
Als Höhepunkt des ökumenischen 
Jahres gestalten die Römisch-ka-
tholische Kirchgemeinde Hofstet-
ten-Flüh und die Evangelisch-re-
formierte Kirchgemeinde Solo-
thurnisches leimental am 31. Au-
gust 2014 einen Festgottesdienst 
zum 40. Jubiläum der Kirche. Zur-
zeit laufen noch weitere Gespräche 
mit interessierten Kirchgemein-
den – es wird ein spannendes und 
vielversprechendes Jahr. 
H El M U T Z I M M ER l I-M EnZI, PR ä SI DEn T 

DE S K I RcHGEM EI n DER AT E S

KirchGeMeinDen
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Gottesdienste
Freitag, 1. November 
14 Uhr, ökum. Totengedenkfeier 
mit Pfarrer Dan Breda und Orga-
nistin Tatjana Fuogt in der katho-
lischen Kirche in Gempen
Samstag, 2. November 
16.30 Uhr, Begegnungstag mit den 
koptisch orthodoxen Christen 
geleitet von Gemeindeleiter 
Tobias Fontein, Pfarrer Ernst 
Eggenschwiler und Pfarrer Dan 
Breda in der katholischen Kirche 
in Dornach
Sonntag, 3. November 
10 Uhr, Reformationssonntag mit 
Abendmahl geleitet von Pfarrerin 
Noëmi Breda, Pfarrerin Inga 
Schmidt, Pfarrer Matthias Grü-
ninger, Organistin Alexandra Sta-
shenko und musikalischer Mit-
wirkung von Querflötistin Regula 
Hannich im Timotheus-Zentrum 
in Dornach. Anschliessend Apero. 
Sonntag, 3. November 
14 Uhr, Ökumenische Totenge-
denkfeier mit Pfarrer Dan Breda 
und Pfarrerin Claudia Schuler in 
der katholischen Kirche in 
Dornach
Samstag, 9. November 
15.30 Uhr, Spitalgottesdienst mit 
Pfarrer Dan Breda und Organistin 
Alexandra Stashenko
Sonntag, 10. November 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarre-
rin Noëmi Breda und Organistin 
Alexandra Stashenko im Timot-
heus-Zentrum in Dornach, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 10. November 
18 Uhr, Ökumenischer Gottes-
dienst mit Abendmahl geleitet 
von Pfarrer Armin Mettler, Pfar-
rer Alex Wyss und Organistin 
Ruth Nägeli im Kloster Dornach
Freitag, 15. November 
15 Uhr, Gottesdienst im Alters- 
und Pflegeheim Wollmatt mit 
Pfarrer Dan Breda und Organistin 
Risa Mori

Sonntag, 17. November 
10.30 Uhr, Gottesdienst für Ehe-
jubilare mit Pfarrerin Noëmi 
Breda und Gemeindeleiter Tobias 
Fontein in der katholischen Kir-
che in Dornach
Sonntag, 17. November 
17 Uhr, Festgottesdienst der 
Kirchgemeinde mit Pfarrer Dan 
Breda, Organistin Alexandra Sta-
shenko und Solistin Annina 
Völlmy im Timotheus-Zentrum 
in Dornach, anschliessend 
Festessen
Sonntag, 24. November 
10 Uhr Ewigkeitssonntag mit 
Pfarrer Dan Breda, Organistin 
Ekaterina Bergen und Solistin 
Judith Schneider, anschliessend 
Kirchenkaffee

ReGelmässiGe Anlässe
Mittwochstube. Mittwoch, 
6. Novmeber, 15.15 Uhr im Timot-
heus-Zentrum in Dornach. 
«Bäärndütschi Gschichte u Lie-
der vo früecher» mit Hans 
Stalder.
Hans Stalder liest eigene 
Geschichten. Selbst Erlebtes, 
Gehörtes und Erfundenes ist 
dabei. Dazwischen spielt er auf 
seinem Akkordeon Melodien aus 
dem «Röösligaarte»
Frauenforum. Freitag, 
22. November, 19 bis ca. 23 Uhr, 
Weindegustation mit Sensorik- 
und Riechkurs. Auskunft und 

Anmeldung: Christine Heiniger, 
Tel. 061 701 80 39
Mittagstisch. Für Schulkinder 
in Dornach: Jeden Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
im Timotheus-Zentrum, Gem-
penring 16, Dornach. Anmeldung 
und Auskunft für Mittagstisch bei 
Bea Flores, Tel. 077 481 94 34, 
E-Mail: floerli@intergga.ch
Kindertreff. Kinder ab 7 Jahren. 
Jeden Mittwoch– und Donners-
tagnachmittag, 14–17 Uhr im 
Timotheus-Zentrum Gempenring 
18, Dornach.
Jugendtreff. Jugendliche von  
10 bis ca. 16 Jahren. Jeweils Frei-
tagabend, 18–21 Uhr im Timot-
heus-Zentrum, Gempenring 18, 
Dornach. Anmeldung und Aus-
kunft für Kinder- und Jugendtreff 
bei René Burri, Jugendarbeiter, 
Tel. G 061 701 36 41, Tel. P 061 
599 27 16, E-Mail: reneburri@
intergga.ch

KontAKt
Evang.-reformierte Kirchge-
meinde Dornach-Gempen- 
Hochwald
Sekretariat: Gempenring 18, 
Dornach, Tel. 061 701 29 42,  
Fax 061 701 41 60
E-Mail: sekretariat@refkirche-
dornach.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag–Freitag, jeweils mor-
gens, 8.30–11.30 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr, 
Reformationsgottesdienst mit 
Einsetzung der neuen Kirchge-
meinderäte, Pfarrer Armin Mett-
ler, Barockensemble «Il delirio 
fantastico»  unter der Leitung von 
Vincent Bernhardt und Jasmine 
Weber mit dem Ref. Kirchenchor
Freitag, 1. November, 18 Uhr, 
ökum. Totengedenken, Kapelle 
Bättwil 
Sonntag, 3. November 
> 10 Uhr, ökum. Gottesdienst mit 
Totengedenken, Pfarrer Günter 
Hulin und Pfarrer Michael Brun-
ner, Kirche Hofstetten  
> 14 Uhr, ökum. Totengedenken, 
Pfarrer Michael Brunner, Kirche  
Rodersdorf 
> 14 Uhr, ökum. Totengedenken, 
Pfarrer Armin Mettler, Friedhof 
Witterswil 
Sonntag, 10. November, 10 Uhr, 
Pfarrer Armin Mettler
Freitag, 15. November, 20 Uhr, 
ökum. Taizé-Feier, Einsingen um 
19.30 Uhr, Kirche Rodersdorf
Sonntag, 17. November, 10 Uhr, 
mit Abendmahl, Pfarrer Michael 
Brunner und Konfirmanden
Freitag, 22. November,  
10.30 Uhr, ökum., mit Abendmahl, 
Pflegewohnheim Flühbach
Sonntag, 24. November, 10 Uhr, 
Pfarrer Dieter Zellweger
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr, 
mit offenem Adventssingen, Pfar-
rer Armin Mettler, Organist Ste-
fan Pöll und der ref. Kirchenchor

weiteRe Anlässe
Treffpunkt. 31. Oktober, 14.30 Uhr. 
Film: Et si on vivait tous ensemble
Kinderkirchennacht. 31. Okto-
ber, 18 Uhr, bis Freitag, 1. Novem-
ber, 9 Uhr. Für Kinder ab 8 Jah-
ren. 15. Franken (inkl. Nacht- und 
Morgenessen). Anmeldung bis 
28. Oktober bei Martina Hausber-
ger, Tel. 061 731 38 84

Proben Kirchenchor. Für 
Gemeindekonzert (und teils 
Weihnachtsgottesdienst): 
4./11. und 18. November, 20 Uhr. 
Hauptprobe: 23. November, 19 
Uhr. Einsingen für das Gemein-
dekonzert: 24. November, 16 Uhr, 
ökum. Kirche Flüh. Bei Fragen: 
Jasmine Weber, Tel. 061 721 74 64
Geschichtenabenteuer. 6. No- 
vember, 14.30–17 Uhr, für Kinder-
garten- und Primarschüler. «Die 
goldene Regel», Anmeldung bis  
4. November bei Martina Haus-
berger, Tel. 061 731 38 84 oder 
Gabi Pollinger, Tel. 061 731 10 66, 
ökum. Kirche Flüh
Roundabout. 6./20. und 27. No- 
vember, 18.30 Uhr, Martina 
Hausberger
Angel-Force-Tag. 9. November, 
14–17 Uhr. Für Kinder ab 8 Jah-
ren. Durch den Verkauf von Schoggi 
unterstützen wir Pro Juventute. 
Anmeldung bis 30. Oktober: Mar-
tina Hausberger, Tel. 061 731 38 84
Ökum. Bibelteilen. 12. und 26. No- 
vember, 9 Uhr, Kirche Witterswil
Meitliträff 8+. 13. November,  
17 Uhr. Wir spielen das Spiel «1, 2 
oder 3», Anmeldung bis 11. Novem- 
ber: Martina Hausberger
Novembergespräch. 18. Novem-
ber, 19.30 Uhr. Ein Abend mit Dr. 
Bernhard Heusler, Pfarrer Martin 
Dürr und Pfarrer Michael Brun-
ner zum Thema «Erfolgreich 
wirtschaften – erfolgreich leben»
Ökum. Fraueträff.  20. Novem-
ber, 9 Uhr, mit Znüni, Advents-
kranzbinden, Martina Hausber-
ger und Team

Gemeindekonzert. 24. Novem-
ber, 17 Uhr, Barockensemble «Il 
delirio fantastico» unter der Lei-
tung von Vincent Bernhardt und 
der Ref. Kirchenchor unter der 
Leitung von Jasmine Weber
Kinderkirchenmorgen. 29. No- 
vember, 9.30 Uhr, mit Znüni, für 
Familien mit Kindern bis 5 Jah-
ren, Martina Hausberger
Jugendtreff. 29. November,  
19 Uhr, Martina Hausberger

tAUFen
8. September: Giulia Pascale 
Hofer, Hofstetten; 14. September: 
Lars Fredrik Studer, Rodersdorf

KontAKt
Evang.-ref. Kirchgemeinde, But-
tiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat (Mo bis Fr, 8.30-
11.30 Uhr): Michaela Simonet, 
Tel. 061 731 38 86, sekretariat@
kgleimental.ch
Verwaltung: Franziska Thüring, 
Tel, 061 731 38 86, verwaltung@
kgleimental.ch
Pfarrer: Michael Brunner, Tel. 
061 731 38 85, michael.brunner@
kgleimental.ch
Pfarrer: Armin Mettler, Tel. 061 
303 09 10, armin.mettler@kglei-
mental.ch
Diakonin: Martina Hausberger, 
Tel. 061 731 38 84, martina.haus-
berger@kgleimental.ch
Jugendarbeiter: Niklaus Stu-
der, Tel. 061 731 38 36, jugendar-
beit@kgleimental.ch
Weitere Informationen: 
www.kgleimental.ch 

Gottesdienste
Donnerstag, 31. Oktober 
15.30 Uhr, Alterszentrum Boden-
acker, Breitenbach, ökum.Gedenk- 
gottesdienst zu den im vergange-
nen Jahr verstorbenen Heimbe-
wohnerinnen und -bewohnern, 
ref. Pfarrer Stéphane Barth und 
kath. Pfarrer Stefan Stadler
Sonntag, 3. November 
10.15 Uhr, ref. Kirche, Breiten-
bach, Reformationssonntag, Pfar-
rer Stéphane Barth, mit Männer-
chor Breitenbach-Wahlen und 
mit Abendmahl, anschl. Apéro
Sonntag, 10. November 
kein Gottesdienst
Mittwoch, 13. November 
16 Uhr, ref. Kirche, Breitenbach, 
Fiire mit de Chliine, «Die Engel 
Max und Wanda»
Donnerstag, 14. November 
15.30 Uhr, Alterszentrum Boden-
acker, Breitenbach, ref. Gottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth
Samstag, 16. November 
10 Uhr, Kapelle Zentrum Pass-
wang, Breitenbach, ref. Gottes-
dienst, Pfarrer Stéphane Barth
Samstag, 16. November 
18.30 Uhr, kath. Kirche, Bärsch-
wil, ökum. Gottesdienst zum 
Thema: «der Suechi nach Liecht», 
Pfarrer Stéphane Barth, Pfarrer 
Bruno Stöckli, Katechetin Jean-
nine Laffer, Primarschulkinder
Sonntag, 17. November 
10.15 Uhr, Taufgottesdienst, Täuf-
ling: Noà Meyer aus Himmelried, 
Pfarrer Stéphane Barth
Sonntag, 24. November 
10.15 Uhr, Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, für die Ange-
hörigen der im letzten Jahr in 
unserer Kirchgemeinde Verstor-
benen, Pfarrer Stéphane Barth

CHINDERCHILCHE/ 
SONNTAGSSCHULE
Jeweils sonntags, 10.15 Uhr im 
Gemeindesaal der ref. Kirche, 
Breitenbach: 27.10.: Vorstellung 
des Krippenspiels «Die aller-
erschti Wiehnacht» und Aufneh-
men der Rollenwünsche. 3.11.: 
Rollenvergabe und erstes Einar-
beiten. 17.11., 24.11 und 1.12.: 
Üben und Proben

VeRAnstAltUnGen
Mittagsclub. Mittwochs um 
11.30 Uhr, im Restaurant «S’zäni» 
im AZB, Breitenbach. Anmeldung 
ab 14 Uhr, bis spätestens Montag-
nachmittag, Tel. 061 789 92 10
Lesung. Freitag, 8. November, 20 
Uhr im Gottesdienstraum der ref. 
Kirche Breitenbach, Lesung mit 
Autor Dany von Wattenwyl
Seniorennachmittag. Montag, 
18. November, 15 Uhr im Gemein-
desaal der ref. Kirche, Breiten-
bach. Wibrandis Rosenblatt: Die 
Frau im Hintergrund. Mit Zvieri 
Neuer Club. Freitag 15. Novem- 
ber, 19 Uhr, Lotto im Gemeinde-
saal der ref. Kirche, Breitenbach. 
Kontaktperson: Lotti Gygli aus 
Büsserach, Telefon 061 781 28 06
Mittagstisch für die Kinder-
garten- und Primarschulkin-
der in Breitenbach. Jeweils am 
Montag, Dienstag und Donners-
tag, 11.45–13 Uhr im Gemeinde-
saal der ref. Kirche, Breitenbach. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich: a) für den regelmäs-
sigen Besuch mittels ausgedruck-
tem Talon, zu beziehen über: 
www.schulen-breitenbach.ch und 
b) für den unregelmässigen 
Besuch bis 18 Uhr am Vorabend 
unter Tel. 077 400 80 29

FReUd Und leid
Taufen: 18. August, auf der 
Löwenburg, Ederswiler: Tim 
Henz, geb. 7.11.2012, Sohn des 
Andreas und der Corinne Henz, 
von und in Bärschwil SO
8. September, in Grellingen: 
Michelle Oppliger, geb. 22.6.2013, 
Tochter des Roger Gigandet und 
der Rachel Oppliger, von Heimis-
wil BE, in Fehren SO
28. September, im Kaltbrunnen-
tal, Brislach: Venus Herzog, geb. 
13.5.2013, Tochter des Andreas 
und der Gelgia Herzog-Caduff, 
von Möhlin AG, in Nunningen SO, 
und Merlin Herzog, geb. 7.3.2011, 
Sohn des Andreas und der Gelgia 
Herzog-Caduff, von Möhlin AG, 
in Nunningen SO.
29. September, in Laufen: Julia 
Stegmüller, geb. 9.4. 2013, Toch-
ter des Marco und Sandra Steg-
müller-Hügli, von Bärschwil SO, 
in Zullwil SO.
Trauung: 31. August in Laufen 
BL: Franziska Diana von Riehen 
BS und Mario Georg Borer von 
Erschwil SO, beide wohnhaft in 
Breitenbach SO

KontAKt
Pfarrer: Stéphane Barth-Ehr-
sam, Archweg 4, 4226 Breiten-
bach, Tel. 061 781 12 50 (079 465 
77 69 für Beerdigungen/Notfälle), 
E-Mail: st.barth@bluewin.ch 
www.refkirchethierstein.ch

STELLVERTRETUNG
4. bis 8. November: Pfarrer Georg 
Pace, Moutier, Tel. 032 493 11 09.  
Für die von Pfarrer Stéphane 
Barth in Erschwil, Meltingen und 
Fehren: Katechetin Julia Hof-
mann aus Kleinlützel.

thierstein | bärschwil | beinwil | breitenbach | büsserach | erschwil | Fehren | Grindel | himmelried | meltinGen |  nunninGen | Zullwil
www.ref-so.ch

solothurnisches leimental | Flüh
www.kgleimental.ch

BesondeRe Gottesdienste
Ökumenische Totengedenkfeier. Freitag, 1. November
Begegnungstag mit den koptisch orthodoxen Christen. Samstag, 
2. November
Reformationssonntag. Sonntag, 3. November
Ökumenische Totengedenkfeier. Sonntag, 3. November
Ökumenischer Gottesdienst. Sonntag, 10. November
Ehejubilare. Sonntag, 17. November
Festgottesdienst der Kirchgemeinde. Sonntag, 17. November
Ewigkeitssonntag. Sonntag, 24. November

dornach | Gempen | hochwald
www.ref-so.ch

UnseRe JUBilARinnen Und JUBilARe
28. Oktober: Margrit Barner, Witterswil, 81 Jahre
28. Oktober: René Zürcher, Hofstetten, 87 Jahre
29. Oktober: Esther Fritsche, Hofstetten, 81 Jahre
6. November: Annegret Herzog, Witterswil, 80 Jahre
20. November: Lonny Christen, Witterswil, 87 Jahre

Rückblick fiiRe mit de chliine 

bileam und seine eselin
Im Vorfeld zu der Kinderfeier vom Samstag, 
7. September bereitete Jasmin di Tommaso 
Salzteig-Engel und -Esel vor, welche im Zvieri-
teil bemalt werden konnten. Gitarristin Esther 
Thommen sowie Katechetin Manuela Merckx 
und Pfarrer Stéphane Barth mit Sopranflöten, 
bereiteten den musikalischen Teil der Feier vor 
und spielten «El Condor Pasa». Die Idee war, den 
Kindern mit Andenmusik die gebirgige Land-
schaft vor Augen zu führen, in welcher Bileams 
Eselin ihren Meister mit kuriosem Benehmen 
ärgerte. 

Während es in der Geschichte nicht nur lus-
tig zu und her ging, machte es den Kindern um-
so mehr Spass, anschliessend ein Spiel zu versu-
chen. Mit verbundenen Augen durfte jeder dem 
Esel auf der Leinwand einen Eselsschwanz auf-
binden. Den meisten Kindern gelang es auf An-
hieb. Jacqueline Landuydt malte das schöne 
graue Tier, welches noch lange auf der Staffelei 
im Gottesdienstraum zu sehen war. 

Rückblick klosteRfest 

Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 1. September war um 10 Uhr im 
Kloster Beinwil ein ökumenischer Gottesdienst 
angesagt. Dieser wurde von Abt Peter von Su-
ry aus Mariastein, Pfarrer Stéphane Barth aus 
Breitenbach, Bruder Christoph Wilden von der 
Klostergemeinschaft und von den weiteren frei-
willigen Helferinnen und Helfern gestaltet. 

Während die Einwohner/innen von Beinwil 
am Anlass gut vertreten waren, kamen aus dem 
übrigen Thierstein leider etwas minder Leute. 
Die Klosterkirche war jedenfalls fast voll be-
setzt. Nach dem Gottesdienst gabs einen Apé-
ro, später Fleisch vom Grill und dazu selbst ge-
machte Salate und Brote im Gemeindesaal. Für 

Kaffee und Kuchen begab man sich dann in den 
Klostergarten, wo wir zusammen ganz im Geist 
der Ökumene plaudern konnten. 

Ein herzlicher Dank gilt der katholischen 
Kirchgemeinde Beinwil, welche zusammen mit 
der Leitung der ökumenischen Gemeinschaft 
Beinwil die Speisen offeriert und aufgetischt 
hatte! Wer am Nachmittag noch wollte, hatte Ge-
legenheit, den Kräutergarten zu besichtigen und 
dabei in einer fachkundigen Führung von Polly 
Studer mehr über die verschiedenen Pflanzen zu 
erfahren. – Nochmals vielen Dank an alle, die die-
ses eindrückliche Fest möglich gemacht haben! 
E R I C A  H U N Z I K E R

Beim gemeinsamen Spielen und Musizieren 
im Fiire mit de Chliine.

KiRchGemeinden
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